
Formblatt zur Datenerhebung
naoh § 6 Abs. 1 des Thüringer BstetlIgtentransparenzdoKumentattonsgosetzes

Jsde natürliche oder }urisl!sche Person, die eich mit einQm schriftlichen Beitrag gn eirtem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, Ist nach dem Thüridger
Beteillgt9ntranspar6nzdokumentat!onsgs36tz (ThürBetejldokG) verpfHchlet, die nachfotgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machan,

Die informationen der folgenden Felder 1 bfs 6 werden in jedem Fall als verpfllchlende
Mlndestfnformatkmen gemäß § 5 Ab&. 1 ThürBelelldoKG In der Boielttstontransparenzdokumentatlon
veröffentlicht. Ihr jnhalltlchei' BeHrag wird zusätzlich nur dann auf den InternßtsQHen des
Thüringer landlags veröffßnllicht, wann Sie Ihre Zustimmung hierzu ertetlan.

Bitte gut {esQflich ausfWen und zusQmmw init üer Steflwgnahme sendsn/

' Zu walchem Gesetzentwurf haben Sie sich schrifUlch gQäußert (Ttlel de? Gesetzentwurfs)?

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person g&äußert, d. h, als Vertreter einer
»/erelntgung natQrlloher Psrsonen oder Sachen (z. B, Verein, GmbH» AG, etngstfagen?
Genossenschaft oder Öffentltche Anstalt, Körperschaft des öffenlHchen Rechts, Stiftung des
Bffenlllchen Reohts)?
;§ S Abs. 1 Nr. 1.2 ThOrBotaltdohQ; Hinweis; Wenn nöin, dann weiter mit Frage 2. Wann ja, dann woitar mit Fregg 3,)

Mame

KNAPPSCHAFT

3eschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausrtummer (oder Postfach)

'ostlsitzahl, Ort

Organisaltonsform

Körperschaft des Öffentlichen Rechts

Galvanfstr. 31

60488 Frankfurt

laben Sie sich ats rtatürllche Person geäu&ert, d. h. als Privatperson?
ä 6 Abs, 1 Nr. 1,2 ThyrBstaltdoHG}

-iame Vorname

) Geschäfts" oder Dionstadresse 0 Wohnadresse

•tiiwsls; Angaban zurWohnadresao sind nur crfordQrtich, wgnn ketno Bndorß Adrossä bgnanrtt wird. Oiß Wohnadfgssfr
ilrd \v\ keinem Fall voräffamKchI,)

itraße, Heusnummer

»ostleltzsht, Ort



Was Ist der Schwerpunkt Ihrer InhalUichen oder beruftlchsn Tötlgkett?
(§ 5 Abs. \ Nf. 3 ThOfBslsUdOKö)

Gesetzliche Kranke nversicherung

Haben $is In Ihrem schriftlichen Beitrag dEe entworfenen Regelung&n Insgesamt eher

14. >Y befürwortet,
ß abgolehnt,
G ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Ste kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
(Sesetzgebungsverfahren zusammen!
(§ 5 Abs, 1 Nr. 4 ThUrBoletidohG)

Zustimmung zum Änderungsßntrag des § 4 Abs. 2 Satz 2 ThürKHG und
§17Abg.2~Satz2ThürKi-fö

16.
Wurden Sie von der Landeareglörung geböten, einen schriftlichen Bsltfag zum
Gesetzgebungsvörhaben einzureichen?
(§ i? Abs. l Nr. 6 ThUtßoteildoftO)

x Ja (Hlrtwols; woitar mit Fiagö 6) 0 nein

Wenn Sie die Frage 6 verneint haben; Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

per E-Meil

per Brief

Haben Sta sich als Anwattskanrißt tm Auftrag eines Auftregg$b$fs mit schriNiöhen BeitrSgen
am Gssetzgöbungsvörfehren beleitigt?
(§ S Abs. 1 Nr. 8 ThÜiBalaltäoftG)

0 Ja nein (wallgf mit Fwgo 7)

Wenn Sie die Frage 6 b6]aht haben: BHte benennen Ste Ihren Auftraageberl



r.

Stimmen Sie einer VeröffentHchung lhre$ schrlfttlchen Böitrages In der
Belelllstentransparenzdökumenlatlonzu?
(§ $ Abs. 1 Satz 2 ThüfSetalldohG)

X la 0 nstn

Mit meiner Unterschrift versichere (ch dte Richtigkeit und VollstSndlgtteft dar Angaben, ÄndBrungen
In den mltsetellten Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefofdert bis zum Abschluss des
Qesetzgebungsverfeihrens mltlallon.

Ort, Datum

Frankfurt, den 17.10.2023
T' " -- ~^—~i-

Haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis


